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In der Bretagne sagt man, dass es nicht ungewöhnlich ist, alle vier Jahreszeiten 
an einem einzigen Tag zu erleben. Wasser verwandelt sich hier selten in 
Schnee, aber dafür ist es überall präsent. Mit ihrer einzigartigen Lage als 
Halbinsel verfügt die Bretagne über eine 2‘700 Kilometer lange Küste, die 
sowohl Anfänger als auch erfahrene Wassersportler anzieht. Nicht zu vergessen 
die Flüsse und Kanäle, die sie im Landesinneren durchziehen. Und das Beste 
daran: hier sind Sie das ganze Jahr über richtig. Sie müssen den Himmel nicht 
nach Schneeflocken absuchen, denn hier kann zu jeder Jahreszeit Gleitsport 
betrieben werden. Nachdem man die für den Ort typischen Sportarten getestet 
hat, kann man das „Après-Gleiten“ entspannt und mit den Füssen im Sand 
geniessen. Lassen Sie sich einfach von den Einheimischen inspirieren, denn 
ob am Meer oder in den Bergen, Bescheidenheit ist hier eine gelebte Tugend. 
Von ihnen erhält man Empfehlungen und Nachhilfe im Gleitsportartvokabular 
made in Breizh - alles eine Frage des Know-hows! Und schliesslich das gesellige 
Miteinander und die Wärme eines typischen Gerichts, das man in der Runde 
geniesst, mit gesalzener Butter zur Stärkung und einem glücklichen Gefühl 
beim Austausch über die Heldentaten des Tages. 
Sind Sie bereit für dieses Abenteuer? Tauschen Sie die Skier gegen ein 
Surfbrett, die Schneeschuhe gegen den Neoprenanzug und den geschmolzenen 
Käse gegen die gesalzene Butter – und lassen Sie sich leiten. 

Die Bretagne – das etwas andere Land des Gleitsports
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Gleitsport zu jeder Jahreszeit   
Hier kann man das ganze Jahr über Gleitsport betreiben... das Wichtigste ist, 

dass man gut ausgerüstet ist und gut betreut wird! Und in der Bretagne steht alles 

bereit, um sowohl Anfänger als auch versierte Sportler zu empfangen: Gleitsport-

Schulen, die über die gesamte Küste verteilt sind, ausgebildete Lehrer, aber auch 

Designer von Surfbrettern und Gleitbekleidung. Hier finden Sie Sportarten, die 

heute auf dem Programm der Olympischen Spiele stehen, und andere, weniger 

konventionelle Sportarten, die aber sehr typisch für die Bretagne sind. 



Praktischer Leitfaden für den 
Gleitsport nach bretonischer Art
Sind Sie bereit, loszulegen? Hier sind ein paar Tipps, wie Sie bretonischer als die Bretonen wirken 
können. 

Hier ist das Wetter mehrmals am Tag schön
Die Bretonen werden es Ihnen immer 
wieder sagen, und Sie werden es selbst 
sehen: Hier ist es nicht ungewöhnlich, dass 
sich die Jahreszeiten an einem einzigen Tag 
abspielen. Innerhalb weniger Minuten kann 
der Regen der Sonne und einem schönen 
Regenbogen weichen. Das verleiht der 
Bretagne ihr weltweit einzigartiges Licht.  

Wie ist das Meer? Ist es hoch oder 
niedrig? 
Man sollte sich hier besser informieren 
und die Gezeitenzeiten und -koeffizienten 
überprüfen. Denn wir sind nicht am 
Mittelmeer, und das Meer steigt und sinkt, 
und je nach Koeffizient kann es sein, dass 
man einige hundert Meter laufen muss, um 
die Wellen zu erwischen.  

Glaz
Eine ganz besondere Farbe, die das Meer 
in der Bretagne annehmen kann. Ist es 
blau, grün oder grau? Sicherlich eine 
Mischung aus allen dreien, und es ist eine 
hundertprozentige bretonische Nuance, die 
man unmöglich ins Französische übersetzen 
kann.   

Wir sind nicht aus Zucker
Leitet sich aus der vorherigen Redewendung 
ab. Ein paar Regentropfen haben in der 
Bretagne noch keinen Wintersportler zum 
Schmelzen gebracht.  

Das Wasser ist nicht kalt, es ist angenehm, 
wenn man einmal drin ist
Doch, wirklich, nach den ersten Sekunden 
fühlt man sich dort wie neu geboren. 
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Olympischer Gleitsport 
an der bretonischen Küste
Die Bretagne ist zwar nicht Austragungsort eines Wettkampfs der Olympischen Spiele,  
überall in der Bretagne warten jedoch traumhafte Spots auf Gleitsportfans. 

Surfen
Mit einer Küstenlänge von 2‘700 Kilometern bietet die Bretagne eine 
grosse Vielfalt an Spots und hervorragenden Wellengang unter allen 
Bedingungen. Für Neulinge bieten die Surfschulen in der Bretagne 
eine spielerische und sichere Herangehensweise für Gross und 
Klein. Surfen ist für Sie ein Lifestyle? Dann machen Sie sich auf den 
Weg zur Pointe de La Torche im Süd-Finistère, „DER“ bretonische 
Beach Break, an dem internationale Wettkämpfe stattfinden. 
Oder gehen Sie an die wilde Küste von Quiberon im Morbihan, wo 
der Wellengang oft sehr stark ist und im Winter beeindruckende 
Tubes für erfahrene Surfer bildet. Empfehlungen? Ein Surf & Shape-
Aufenthalt in Quiberon, der Workshop und Surferlebnis miteinander 
verbindet. Drei Tage lang wird hier das eigene Brett mithilfe der 
besten bretonischen Shaper optimal präpariert. Abends macht man 
es sich in einem Surfhouse am Fusse des Spots gemütlich. Ab 1‘395 
Euro für den dreitägigen Aufenthalt „Surf & Shape in Quiberon“. 

Ab 1.395 € für den 3-tägigen Aufenthalt „Surf & Shape in 
Quiberon 

MEHR ERFAHREN   
www.la-turbulente.fr

Kanufahren  
Sagen Sie JA zum Kanu-Slalomfahren in der Bretagne! Aber... hier 
fährt man Slalom zwischen Leuchttürmen und Inseln! Fahren Sie 
im Frühling oder Herbst, warm eingepackt, die Küste von Abers 
mit dem Kajak entlang. Eine ruhige Wasserfahrt entlang der 
bretonischen Mini-Fjorde. Folgen Sie zunächst Ihrem Reiseleiter, 
um Aber Wrac’h zu entdecken. Fahren Sie im Slalom durch die 
kleinen Inseln zur Ile Vierge mit dem höchsten Leuchtturm der Welt 
aus Quaderstein, zum Lanaon-Leuchtturm, zur Ile Cezon mit ihren 
antiken Überresten und zur Ile Wrac’h, einer Künstlerresidenz. 
Wechseln Sie in Landéda zum filigraneren Fluss Aber Benoît, der 
eine melancholische Farbe besitzt, und schlängeln Sie sich zwischen 
Feldern und bewaldeten Ufern hindurch. Gleitsport auf bretonische 
Art und danach eine Kostprobe der berühmten Austern von Belon. 

MEHR ERFAHREN  
www.glazevasion.com
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Kitesurfen
Diese Disziplin hat einen grossen Auftritt bei den Olympischen Spielen 2024, aber 
entstanden ist sie vor 30 Jahren im Finistère – im Herzen des bretonischen Windes und der 
Gischt. Gezeiten, Ausrichtung und Stärke von Wind und Wellen: In der Bretagne ist jede 
Session einzigartig und Sie werden immer einen Spot finden, der Ihrem Niveau und den 
Wetterbedingungen entspricht. Von Saint-Malo bis Erdeven, über das südliche Finistère, 
Spots mitten in der Natur, die die Vielfalt der bretonischen Küste widerspiegeln. 

MEHR ERFAHREN 
www.tourismebretagne.com/selon-mes-envies/topitos/5-spots-ou-kiter-en-bretagne 

Segeln
Nachdem die Fêtes Maritimes de Brest acht Jahre 
lang nicht stattfanden, werden sie die Bucht nun vom 
12. bis 17. Juli mit mehr als 1‘000 Schiffen aus allen 
Teilen der Welt wieder vibrieren lassen. Man besichtigt 
bei musikalischer und festlicher Atmosphäre die 
schönsten Schiffe der Welt. In Lorient wird am 29. 
April Transat CIC, eine der grössten Veranstaltungen 
für Transatlantikregatten für Einhandsegler, Lorient 
La Base und New York verbinden. Eine ganz neue und 
anspruchsvolle Strecke zwischen zwei symbolträchtigen 
Seestädten.

Und wenn Sie Lust auf ganz entspanntes Segeln haben, 
können Sie mit Skipper Erwan einen Katamaranausflug 
auf die Halbinsel Crozon unternehmen. Auf dem 
Programm stehen türkisfarbenes Wasser, goldbraune 
Felsen, mit See-Kiefern übersäte Klippen... und ein 
kleiner Aperitif mit lokalen Produkten, um das Erlebnis 
perfekt abzurunden. 

MEHR ERFAHREN 
www.fetesmaritimesdebrest.fr • www.thetransat.com/fr
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Gleitsport abseits der ausgetretenen 
Pfade
Heute sind diese Sportarten zwar nicht olympisch anerkannt, aber sämtlich in der Bretagne 
vertreten. Lassen Sie sich von der Kraft der Elemente tragen: Wind, Gischt, Sand und Felsen sind 
Ihr Spielfeld!

Mit dem Strandsegler durch den Wind 
gleiten
Dies ist eine der typischsten Sportarten der Bretagne, 
die Sie das ganze Jahr über ausüben können! Fahren Sie 
mit Avel an den grossen Strand von Hirel in der Bucht von 
Mont-Saint-Michel (15 Minuten von Saint-Malo entfernt), 
um mit dem Strandsegeln zu beginnen. Steigen Sie 
nach einer kurzen Einweisung des Lehrers über die 
Windrichtung, Windstärke und Topografie des Geländes in 
Ihren Strandsegler, um eine tolle Gleitfahrt zu erleben... 
Lauschen Sie den Wellen, während Sie geschützt im 
Trockenen sitzen. Erleben Sie diesen Nervenkitzel an der 
frischen Luft mit der Familie oder mit Freunden.

MEHR ERFAHREN 
www.avelchars-a-voile.com/

Mermaiding: Wenn Sport und Fantasie 
miteinander verschmelzen
Im Herzen der Bucht von Quiberon kann man eine 
neue Sportart ausprobieren, die das Schwimmen 
in einer Monoflosse als Meerjungfrauenschwanz, 
Synchronschwimmen und Apnoe auf offener See verbindet. 
Diese Sportart ist für Erwachsene und Kinder gleichermassen 
geeignet und sorgt für Spass, graziöse Bewegungen, 
Wohlbefinden und ein Bewusstsein für den Schutz der 
Ozeane und den Sport. Die in Übersee entstandene Disziplin 
ermöglicht es nun, zwischen der Halbinsel Quiberon und 
dem Golf von Morbihan die Freuden des Tauchens zu 
geniessen und die Magie dieses neuen Schwimmstils in 
einer idyllischen Umgebung zu erkunden! Swim With Me 
bietet diese Aktivität an und hat sogar die erste Schule für 
Meerjungfrauenschwimmen in der Bretagne eröffnet.

MEHR ERFAHREN 
www.swim-with-me.fr 



Wandern im Wasser an den schönsten 
bretonischen Stränden 
Ein Neoprenanzug, Neoprenschuhe, um die Füße warm 
zu halten, Handschuhe, mit oder ohne Paddel... So 
sind Sie perfekt für erfrischendes Wasserwandern 
ausgerüstet. Tauchen Sie bis zur Taille ein und lassen Sie 
sich vom Wasser massieren: Stressabbau, Entwässerung 
und Vitalisierung sind garantiert! Wasserwandern können 
Sie selbstständig oder an der Seite von ausgebildeten 
Lehrern überall an der bretonischen Küste und vor allem 
das ganze Jahr über ausüben. Vitalität tanken!

Versuchen Sie sich im Coasteering
Coasteering wird auch als Canyoning am Meer bezeichnet und ist eine neue Aktivität in der 
freien Natur, mit der Sie die bretonische Küste auf originelle Weise kennenlernen können. Sie 
ist eine Mischung aus Abseilen, Klettern, Schwimmen und Sprüngen ins Wasser. Neoprenanzug, 
Helm, Klettergurt und Sportschuhe sind die Ausrüstung, mit der Sie die Klippen erobern 
können. Denken Sie auch an Badebekleidung und gehen Sie an verborgenen Orten baden. 
Diese sportliche Aktivität wird im Frühling und im Altweibersommer auf der Halbinsel Crozon 
oder an den Klippen von Plouha mit ausgebildeten Begleitern ausgeübt, die sich auch für den 
Erhalt der natürlichen Umwelt einsetzen.

MEHR ERFAHREN 
http://dizolo-nature.fr/coasteering-canyoning-cotier 
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Treffen mit  
Thibault Guergam
Surflehrer aus der Bretagne und ehemaliger Coach des 
Schweizer Surfverbands von 2018 bis 2022.

Erzähle uns von deiner Erfahrung in der Schweiz.
Zwischen 2018 und 2022 hatte ich die Möglichkeit Head Coach für den Schweizer Surfverband 
zu sein. Ich habe also vier Jahre lang an der Entwicklung der Juniormannschaft mitgewirkt, 
angefangen bei der Rekrutierung der Athleten über das Training  bis hin zur Begleitung bei 
nationalen und internationalen Wettkämpfen. Mein persönliches Ziel war es, einen Talentpool 
von Jugendlichen mit mittel- und langfristigen Aussichten im Sport aufzubauen. Das hat sich 
ausgezahlt, denn der Jugendbestand des Schweizer Verbands ist von 4 von 5 Surfern im Jahr 2018 
auf heute 15 von20 gestiegen.

Gibt es Ähnlichkeiten zwischen der Schweiz und 
der Bretagne in Bezug auf das Surfen?
In der Bretagne liebt man die Weite, das Meer, die 
Landschaft und den Gleitsport. In der Schweiz auch, 
nur dass man, um an den Ozean zu gelangen, eine 
Strasse nehmen muss... ein bisschen wie wir Bretonen, 
wenn man in die Berge möchte. Die Schweiz ist das 
Land mit der höchsten Anzahl an Surfern im Verhältnis 
zur Einwohnerzahl,was für ein Land ohne Meer und 
Ozean aussergewöhnlich ist! Die Stimmung ist anders, 
je nachdem, ob man sich in der französisch- oder 
deutschsprachigen Region der Schweiz befindet, aber 
im Allgemeinen sind die Menschen gastfreundlich, 
aufgestellt und sehr liebenswürdig. Übrigens haben 
mich einige Bergcafés und Restaurants oft an unsere 
kleinen Hafencafés in der Bretagne erinnert.

Erzähl uns doch bitte etwas über deine Schule zwischen Guidel und Saint-Martin!
Ich unterrichte seit über zehn Jahren Surfen in der Bretagne. Ich habe 2015 mit der Gründung von 
MSC SURF COACHING begonnen, um Einzelunterricht für Jugendliche und Erwachsene anzubieten. 
Ich war nicht ortsgebunden undfuhr in meinem kleinen Van von Guidel nach Crozon, je nach 
Nachfrage und Wellen. Dann kam die Pandemie, und sehr schnell vermisste ich die Schüler, das 
Meer und das Surfen sehr.
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Im Juni 2020 habe ich dann beschlossen, meinen Betrieb in 
Guidel/Ploemeur zu verankern und meine Dienstleistungen auf ein 
breiteres Publikum auszuweiten, wobei ich bei einem “Premium”-
Service bleibe, denn die Qualität geht vor für mich! Mein Surftruck 
bietet von Mai bis Oktober an den Stränden von Guidelois Kurse 
für kleine Gruppen an. Ich arbeite im Sommer viel mit Kindern 
unter zehn Jahren am Guidel Plage. Das ist ein Paradies, um in 
aller Sicherheit zu lernen. Ich habe viele ausländische Kunden, 
vor allem grosse deutsche Familien mit Teenagern und junge 
Paare aus der Schweiz. Im Winter wandere ich dann nach Saint-
Martin, um das ganze Jahr über vom Surfen leben zu können. Im 
Viertel, in dem ich in Saint-Martin wohne, gibt es eine Crêperie 
mit dem Namen “BZH”. Der Zufall macht es möglich :))

Was gefällt dir am Surfen in der Bretagne?
Surfen in der Bretagne ist ein Abenteuer. Wenn man jeden Tag eine andere Welle reiten 
möchte, ist das möglich. Die Vielfalt der Wellen ist unglaublich: Strände, Riffe, breite Wellen, 
Rückzugsspots. Es gibt für jeden etwas. Wir können uns glücklich schätzen, denn die Landschaft 
bleibt  noch unberührt und ist atemberaubend. Es kann gelegentlich vorkommen, dass man nur 
eine durchschnittliche Welle erwischt. Das ist jedoch nicht weiter schlimm, denn die umgebende 
Landschaft ist einfach wunderschön. 

Was bedeutet die Bretagne für dich?
Macht mich eine Fahne des FC Lorient in der Surfschule auf Saint Martin zu einem echten Bretonen (lacht)?! 
Die Bretagne ist für mich mein Zuhause, es sind vier Jahreszeiten an einem Tag, es ist der Kopfschmuck der 
Grossmutter, der eingerahmt im Wohnzimmer hängt, es ist ein kleines Paradies, das man gerne teilt, jedoch 
für nichts auf der Welt hergeben würde.

MEHR ERFAHREN www.msc-surfcoaching.com 

Guidel
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Das Meer - eine grenzenlose  
Inspirationsquelle für bretonische  
Designer und Designerinnen
Um auf das Meer hinauszufahren, sollte man gut ausgerüstet sein. Die Bretagne hat Generationen 
von Seeleuten geprägt, die heute eine Quelle der Inspiration für Designer und Designerinnen sind. 

„Surfwear“-Marken
In der Bretagne beinhaltet Surfkultur auch eine bestimmte 
Mode. Die finisterianische Marke Hoalen (bretonisch für Salz) 
kleidet seit mehr als zehn Jahren die Saltwater Players, wörtlich 
„diejenigen, die im Salzwasser spielen“, ein. Hoalen bietet 
sogar einen Ocean Store an, seine allererste Verkaufsstelle am 
äussersten Rand der Bretagne, gegenüber dem Leuchtturm der 
Île vierge. Dort kann man die Kollektionen durchstöbern und mit 
den Surfern der Gegend einen Kaffee oder ein Glas Wein mit 
Blick auf das Meer trinken. Auch die Marke Ocean Park bietet 
ihre Kollektion von Sweatshirts, T-Shirts, Mützen und anderen 
Accessoires für Jungen und Mädchen an. Ein sehr poppiges 
Universum, das stark von den 80er Jahren inspiriert ist, im Stil 
von Kasimir und Goldorak, und das alles aus Bio-Baumwolle. 

MEHR ERFAHREN www.hoalen.com/fr • www.ocean-park.fr

Surfbretter, zu 100 Prozent aus der 
Bretagne
Lust darauf, ein 100 Prozent bretonisches Surfbrett zu erwerben, 
das von Hand geshaped wurde? In seiner Werkstatt Plume d’avion, 
20 Minuten von La Torche entfernt, bietet Laurent Guéguen alle 
Arten von alternativen Surfbrettern an, die in kleinen Mengen 
auf Mass gefertigt werden und von den Designs der 60er und 
70er Jahre inspiriert sind (Plozevet, Finistère, plumedavion.
com). Gaël Le Thellec, der die Ecole Boulle besucht hat, 
fertigt Old-School-Designs aus ausgehöhltem Paulownia-Holz 
an, das geölt oder lackiert ist und einfach wundervoll aussieht 
(Combrit, Finistère, www.gawoodsurfboards.com). L’Atelier de 
la Glisse, ein neuer Surfshop, dessen Produktezu 100 Prozent 
aus Saint-Malo stammen, ist eine ganz neue Art von Spot. Zwei 
Freunde stellen Boards her und reparieren sie, wobei sie auf 
lokales Know-how und Nachhaltigkeit setzen. Surf, Stand-up-
Paddle, Wing, Kite, Wind, Foils - alle Boards werden vom Shape 
bis zur Glasur von Hand und nach Mass gefertigt. Als Hangar 
und Showroom kehrt der Ort zur Schönheit des ursprünglichen 
Surfens zurück: Verbindung zur Natur, Spass und Performance.

MEHR ERFAHREN https://jacqsurfboards.fr
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Ikonen, die nicht an Aktualität verloren haben 
In der Bretagne werden Frauen und Männer seit jeher so gekleidet, dass sie gut geschützt 
aufs Meer gehen können. Wie die Neufundländer oder die Seegrasarbeiter zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts, die zum Matrosenpullover oder dem Kabig inspiriert haben. Heute ist das weiss-
blau gestreifte bretonische Matrosenshirt zwar überall auf der Welt bekannt, aber in der 
Bretagne entscheiden sich natürlich die Pioniere auf diesem Gebiet für dieses Shirt; wie Le 
Minor, der ältesten noch aktiven bretonischen Fabrik. Sie öffnet Besuchern sogar die Türen ihrer 
Fabrikhallen, um ihnen dieses überlieferte und weltweit einzigartige Know-how zu präsentieren. 

Auch Taschen und Accessoires aus 
recycelten Bootssegeln begeistern sowohl 
Liebhaber der Seefahrt als auch Mode- und 
Deko-Fans. Handwerkliches Nähen und 
Zusammensetzen haucht den Segeln von 
Optimist-Jollen oder Mehrrumpfbooten 
ein neues Leben ein. Aufgrund ihrer 
soliden Beschaffenheit lassen sie sich auch 
in Sitzkissen, Liegestühle und Leuchten 
verwandeln. Bei BO Carré in Fouesnant, 
Vent de Voyage in Saint-Malo oder 727 
Sailbags in Lorient findet jeder sein Glück 
bei diesen Kreationen mit sportlichem, 
schickem und zeitgenössischem Design. 
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Gönnen Sie sich nach einem Tag an der frischen Luft, auf dem Wasser oder in der 

Natur eine kleine Pause. 

Lust auf Cocooning? Treten Sie ein in die bretonischen Spas und Thalassozentren 

und geniessen Sie Entspannungsrituale mit maritimen Einflüssen. Buchen Sie eine 

Nacht in einer Hütte am Meer, mit einem guten Buch und umringt vom Rauschen 

der Wellen. Nach dem Gleitsport bietet sich auch die Gelegenheit, die bretonische 

Geselligkeit, die wärmenden Spezialitäten und diese einzigartige Mischung aus 

Geschmackserlebnissen, die von Land und Meer inspiriert sind, zu probieren. 

„Après-Gleiten“ zwischen 
Entspannung und Stärkung
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Wie wäre es mit einer kleinen Afterparty?    
Gönnen Sie sich nach einer Surfsession oder einer ausgedehnten Fahrradtour eine feierliche  
After-Party  – natürlich auf bretonische Art! 

Festivals an traumhaften Spots
In der Bretagne bieten sogar die Festivals Meerblick! Das 
Festival O’Rheun am 29. Juni 2024 in Douarnenez spielt 
elektronische Musik mit Meerblick. Das anspruchsvolle 
Programm ist eine gelungene Mischung aus Headlinern und 
anerkannten Nischenkünstlern. In Landéda (ebenfalls im 
Juni), im Herzen des Aber Wrach, lässt das Horizons Open 
Sea Festival drei Tage lang elektronische Musik aus aller 
Welt, Kunst und das Meer in einem umwerfenden Panorama 
verschmelzen. SUP, Konzerte, Dj Sets, Ausstellungen, lokale 
Küche, Wasserspaziergänge... mit den Füßen im Wasser. 

3

Snacken, wie die Einheimischen  
Bretonische Geselligkeit bedeutet auch, eine Mahlzeit 
unterwegs zu geniessen, auf der Terrasse einer Bar oder 
bei einem Spaziergang. Meiden Sie die grossen, seelenlosen 
Geschäfte und kaufen Sie stattdessen lokal ein: Das ist 
günstiger und schmeckt viel besser! In Rennes sollten Sie 
natürlich die typischen Galette Saucisse probieren, den 
bretonischen Hotdog, der aus einem Buchweizencrêpe und 
einem Würstchen vom Schwein besteht. Bestellen Sie auf 
dem Austernmarkt in Cancale ein Dutzend Austern und lassen 
Sie sich am Hafen nieder, um sie mit einem Glas Muscadet 
zu verkosten. Werfen Sie am Ende Ihre Muschel, wie die 
Einheimischen, an den Strand. Im Petit Bain, der Strohhütte 
in Locquirec, können Sie ein paar Scampi bestellen, die man 
mit den Füssen im Sand geniesst. Einfach  köstlich! 

2

After-Surf-Partys 
Inspiriert von australischen oder kalifornischen Concept Stores 
sind der ESB Shop & Café in Plouharnel (56) oder das Perroz 
Sea Side in Perros-Guirec (22), ein Muss für eine entspannte 
„After-Surf-Party“. Nach der Surfsession kann man sich hier 
bei einem Café Latte, einem Smoothie oder einer Fruit Bowl 
über die Bedingungen und die Ausrüstung unterhalten und 
dabei eine grosse Auswahl an Kleidung und Trendartikeln 
entdecken – darunter auch Nischenmarken (Album, Deus Ex 
Machina...). Am Abend geht es weiter mit Live-Musik im Coota 
in Erdeven (56), dessen Deko ganz aus Drachensegeln besteht, 
oder im Café Local, einem Surfertreffpunkt in Combrit (29).

1
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Wellnessmomente 
Es ist Zeit, auf Pause zu drücken und sich einen Moment der Ruhe zu gönnen,  
am Meer oder in der inneren Bretagne. 

Absolute Entspannung in Wellness-Tempeln    
Entspannen Sie in den Energie- und Mineralbädern auf Basis 
von Meerwasser oder Chlorophyll. Auf Ouessant setzt man auf 
Achtsamkeitsmeditation im „Sport Ouessant & Spa“, das der 
traditionellen Architektur Ouessants nachempfunden ist. Im Hotel-
Restaurant & Spa La Butte in Plouider werden Yin-Yoga-Kurse, 
meditative Praktiken und Hatha-Yoga-Kurse angeboten. 15 Minuten 
von Lorient entfernt, im Manoir des Eperviers, können Sie bei einer 
Detox-Kur, die Dehnübungen, Sophrologie, Massage und Meditation 
miteinander kombiniert, Ihren Energiespeicher mal wieder 
richtig auffüllen. Im Roz Marine in Perros Guirec setzt man auf ein 
Verbinden mit Land und Meer und auf die maritime Wirkung „in & 
out“:  Wasserwandern, Nordic Walking (neue Version), statisches 
Apnoe, ergänzt durch Hydromassagebäder, Algen- und bretonische 
Fangopackungen. 

Schwimmbäder mit Aussicht 
Doppeltes Wassererlebnis! Vom Schwimmbad dieser Einrichtungen aus 
haben Sie einen wundervollen Meerblick. Mit Blick auf die Wellen und 
die Küste können Sie einen einzigartigen Moment der Entspannung 
genießen. Orte für ein solches Erlebnis: Sainte-Barbe Hôtel in Le 
Conquet, Bains Celtiques in Cancale, Thalasso Concarneau Spa Marin 
Resort, La Butte in Plouider, Sofitel Quiberon Thalassa, Castel Clara 
Thalasso and Spa, Grand Hôtel des Bains in Locquirec, Roz Marine in 
Perros-Guirec. Und wenn Sie einen Ausblick auf die Schönheit der Natur 
möchten, sollten Sie sich für das Schwimmbad von La Grée des Landes 
in La Gacilly entscheiden. Der Blick auf das Tal ist atemberaubend. 

Thalassotherapie, individuelle Pflege
Massagebäder, Affusionsduschen, Algenpackungen, Entspannungs-
Massagen, Spa-Behandlungen etc. Die Bretagne ist das beliebteste 
französische Reiseziel für Thalasso-Therapien. Hier wurde diese Praxis 
vor mehr als 120 Jahren ins Leben gerufen. Seitdem stellt die Bretagne 
ihre Kompetenz immer wieder unter Beweis und erfindet sich neu, 
um Ihnen einzigartige Erlebnisse bieten zu können. So auch Surfin 
Quiberon, wo die Freuden des Wassersports mit Thalasso-Behandlungen 
verbunden werden. Im Rahmen dieses Wasserspaßprogramms der 
Thalasso-Klinik in Quiberon finden abwechselnd Surfkurse mit einem 
ausgebildeten Surflehrer, Thalassobehandlungen zur Erholung und 
Sportcoachings statt.   
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Sauerstoff tanken
Die Natur hat einiges zu bieten: große Gezeiten, wunderschöne Landschaften und Farben,  
die man nur in der Bretagne findet. 

Wandern in den bretonischen Bergen 

Allein auf der Welt, den Horizont vom... 385 
Meter hohen Gipfel aus umarmen. Man erleidet 
hier natürlich keinen Höhenrausch, aber die 
Monts d’Arrée sind ein kleines Paradies für 
Wanderfreunde. In der grössten Heidelandschaft 
der Bretagne (8‘000 Hektare) vermischen 
sich Heidekraut, Stechginster, Torfmoore und 
Felskämme so weit das Auge reicht. Im Sommer 
ist es noch schöner, wenn die Farben geradezu 
explodieren! Im Herzen des Regionalen Naturparks 
Armorique verspricht dieser wilde und unberührte 
Landstrich grandiose Ausblicke auf die umliegenden 
Landschaften. Vom Gipfel aus, dem Mont Saint-
Michel de Brasparts und seiner Kapelle, bietet 
sich dem Betrachter ein überwältigendes und fast 
mondähnliches Panorama. Ein Terrain mit 250 
Kilometer markierten Wander- und Mountainbike-
Routen. 

Die großen Gezeiten erleben 
„Glaz“: Man taucht in eine Farbpalette ein, die 
es nirgendwo sonst gibt und für die es keine 
entsprechende Übersetzung ins Französische 
gibt. Tiefblau, Grün und Grau. Nie außer 
Atem: Die bretonischen Elemente versprechen 
Meerwasser, windige Erlebnisse, große Gezeiten 
und schäumende Stürme. Gehen Sie auf die 
Gezeiteninsel Callot in der Bucht von Morlaix, um 
dort die großen Gezeiten zu erleben und um sich 
dem Angeln zu Fuß hinzugeben, nach Saint-Malo, 
um eine der größten Gezeiten Frankreichs um die 
Stadtmauern herum zu erleben, zu den Dünen 
von Keremma, um das Granitchaos teilweise 
unter Wasser zu sehen, in Ploubazlanec an der 
Rosa Granitküste, um zu sehen, wie das Bréhat-
Archipel von den Wellen erfasst wird, nach Saint-
Cast-le-Guildo, um die Bouchot-Kultur und die 
offenen Austernparks zu sehen und anschließend 
eine kulinarische Pause einzulegen. Das 
Plätschern der Wellen, der Tumult der Basstölpel, 
die Gischt... ein Ort für alle Sinne.
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Eine Nacht in einer Hütte  
Ob am Meer oder inmitten der Natur, die bretonischen Hütten sind wahre Oasen der Ruhe.  
Erholung und Abwechslung sind garantiert!

Milder Wind an der Nordküste 
Man sieht nur die Nordküste, wenn man die Korsarenstadt im Norden 
des Finistère über das Stadtzentrum betritt. La Brise liegt nur vier 
Gehminuten vom Strand und dem Thalasso-Spa entfernt und ist in all 
seiner architektonischen Pracht eine Villa, die einem sofort ins Auge 
sticht. Sobald Sie die Tür durchschreiten, tauchen Sie in eine geschützte 
Blase ein, in der alles miteinander harmoniert: die ökologisch 
verantwortungsbewussten Überzeugungen von Juliette, ihr liebevoller 
Empfang, das köstliche Frühstück und die wunderschöne Dekoration 
dieses Wohlfühlortes! Hier sollten Sie die Gelegenheit nutzen, um einen 
Ausflug auf die nahe gelegene Insel Batz zu machen. 

MEHR ERFAHREN https://labriseroscoff.com/ 

Im Leuchtturm schlafen
Ein überaus bretonisches Erlebnis! Nach dem Leuchtturm von Kerbel, 
dem Leuchtturm der Île vierge oder auch dem Leuchtturm der Île 
Lhouet werden 2024 zwei neue Inselorte eröffnet. Im Sommer wird Sie 
ein Ferienhaus mit 15 Plätzen im großen Leuchtturm der Île de Sein mit 
Freunden oder der Familie willkommen heißen. Im Herzen der Bucht 
von Morlaix wird der Leuchtturm der Île Noire bis Ende 2024 zu einer 
außergewöhnlichen Unterkunft umgebaut. Hier kann man sich für ein 
paar Tage mit Leib und Seele wie Robinson Crusoe fühlen. 

Frischer Wind am Meer von Iroise
Vor einer Kulisse aus Meerblick, Granitfelsen und dem Spiel der Gezeiten 
konzipiert das Hôtel de la Mer am Strand von Brignogan die Dekoration 
seiner 31 Zimmer und Räume vollständig neu und setzt dabei auf die 
Verbindung zur Natur, ihre wechselnden Farben sowie zu den lokalen 
Traditionen und den Menschen der Umgebung. Entdeckungen im April 
2024!

MEHR ERFAHREN 
www.hoteldelamer.bzh
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Entspannung im Stil der Belle Epoque
In der Bucht von Douarnenez sind Sie sicher vor dem Alltagstrubel der 
Belle Epoque. Es ruft der Ozean mit einem Spaziergang in der Bucht von 
Douarnenez, doch es rufen auch... ein Clubsessel, der Whirlpool und ein 
lokales und schmackhaftes Frühstück. Und warum nicht eine Massage und 
eine Yoga-Einheit für ein noch umfassenderes Wellness-Erlebnis? 

MEHR ERFAHREN www.labelleepoque.bzh

Farmhäuser in der südlichen Bretagne
Im Herzen des Regionalen Naturparks Golf von Morbihan, in Ploeren, 
erwartet Sie die Domaine Le Mezo mit ihren 25 Hektaren Land. Ein 
öko-verantwortlicher Wohlfühlort – ein von Ställen und Nebengebäuden 
gesäumtes Schloss. Die Suiten und sechs Farmhäuser sind in einem 
kokonartigen Stil aus lokalem Naturholz und in sanften Farben gehalten. 
Wir lieben das Luft-Yoga im Dachgeschoss des Schlosses. Aufgepasst, es 
gibt etwas Neues: Sechs Ökolodges ab Herbst 2024!

Ab 275 Euro pro Nacht im Schloss und 200 Euro im Farmhaus 
(Mindestaufenthalt: 2 Nächte)

MEHR ERFAHREN https://domainelemezo.fr/

Vom Seeweg nach Indien inspirierte Unterkunft  
Die Domaine de Locguénolé****, zehn Minuten von Lorient entfernt, 
einer Stadt, die an epische Seefahrten erinnert, wird nach dreijähriger 
Renovierung wiedereröffnet. Ausserdem: Die Magie aus drei verschiedenen 
Epochen – mit dem Schloss aus dem 19. Jahrhundert und seinen 13 
Zimmern, die einen Einblick in die Reisetruhen der Indienfahrer zwischen 
reichen Stoffen und Wunderwerken des Orients bieten, dem Herrenhaus 
im bretonischen Stil des 18. Jahrhunderts und seinen 20 Zimmern, die 
naturbelassene Materialien, Stein und Holz kombinieren, schliesslich die 
11 Zimmer des Clubs, in denen sich die Ställe befanden und in denen die 
Welt des Pferdesports mit viel Holz und Leder dominiert. Und es geht 
noch weiter: Sie können sogar im ehemaligen Hühnerstall des Anwesens 
übernachten, in der bukolischen Suite Coucou, in der Villa Belém, einem 
kleinen Häuschen im Stil einer barocken Kapelle, das einen Hauch von 
Portugal versprüht, oder auf Le Caprice, ab 216 Euro pro Nacht.

Ab 216 € pro Nacht

MEHR ERFAHREN www.domaine-locguenole.com
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Geniessen und eilen    
Ob nach einem Tag auf dem Brett oder auf Entdeckungstour, lassen Sie sich nicht die lokalen  
Genüsse und Spezialitäten entgehen. Natürlich zum Teilen, denn hier geht es um ein gemütliches 
Beisammensein. 

Degustieren Sie direkt vom Erzeuger im 
Finistère
Sich mit guten Produkten verwöhnen zu lassen, ist auch eine Art, das 
Reiseziel zu entdecken. Nehmen Sie sich Zeit und begegnen Sie den 
Menschen, die die Seele der Bretagne ausmachen. Auf der Seeseite 
im Norden des Finistère sitzen Sie bei einer Austernverkostung mit 
Blick auf den Sonnenuntergang über dem Meer in der ersten Reihe: 
In der Austernbar des Maison Legris können Sie die Produktion des 
1986 gegründeten Familienunternehmens verkosten. Geniessen Sie 
in den Viviers de Keraliou in der Reede von Brest Austern, Muscheln 
und Hummer auf der Terrasse – natürlich mit Meerblick inklusive! 
Auf der Landseite erwartet Sie bretonisches Bier bei einem Besuch 
der Brauerei Graphique in Carantec. Die Brauerei ist in einer 
Kunstgalerie untergebracht und braut nicht nur Biere, sondern auch 
jede Menge kreative Ideen zusammen. Jedes neue Rezept wird 
hier zur Inspiration für eine grafische Kreation, die an den Wänden 
ausgestellt und auf die Etiketten der Flaschen übertragen werden. 
Und das Team teilt sein Wissen nur zu gerne mit seinen Besuchern. 
Zum Abschluss gibt es eine nicht alltägliche Begegnung mit den 
Johnnies, den bretonischen Bauern, die im 19. Jahrhundert auf ihren 
Fahrrädern nach Grossbritannien fuhren, um ihre rosa Zwiebeln – 
auch Roscoff-Zwiebeln genannt – zu verkaufen. Eric und Tiphaine 
Quémener haben den Familienbetrieb übernommen und führen 
dieses jahrhundertealte Wissen fort. Man geht nicht ohne einen 
Zwiebelzopf, denn der ist superpraktisch zum Mitnehmen. 
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In Rennes reimt sich Gastronomie auf 
geselliges Treiben. 
Lokale Produzenten, Märkte: Wer gutes Essen liebt, ist in Rennes 
genau richtig. Seit 400 Jahren schlägt das Herz der Stadt jeden 
Samstagmorgen auf dem Marché aux Lices, dem zweitgrössten 
Markt Frankreichs und einer wahren Fundgrube für ausgezeichnete, 
hochwertige Produkte. Ein Markt, den man heute auf einer 
kulinarischen Tour und einer echten Geschmacks- und Zeitreise 
entdecken kann, inklusive zahlreicher besonderer Anekdoten. Eine 
kreative Gastronomie und zahlreiche Events in Rennes rund um den 
Direktverkauf: Brunch mit lokalen Erzeugnissen, Marché à Manger an 
jedem ersten Sonntag im Monat und ein grosses Kulinarik-Festival im 
Oktober unter der Schirmherrschaft des Kollektivs Nourritures, einem 
Zusammenschluss engagierter Küchenchefs. Über Geschmack lässt 
sich nicht streiten, doch feiern lässt er sich allemal: Mythos und Grand 
Soufflet sind zwei grosse Feste, auf denen sich jeder köstlich amüsiert!

Bretonische Gerichte zum Teilen 
Das ultimative Urlaubsvergnügen: hier teilen sich alle 
zusammen ein gemeinsames Gericht, ähnlich wie beim Fondue. 
Für Fans der jodhaltigen Küche gibt es im Winter und am 
Anfang und Ende der Saison eine Meeresfrüchteplatte, von der 
jeder nach Lust und Laune Krabben, Taschenkrebsen, Garnelen 
und Scampi verkosten kann. Oder im Sommer einen Topf 
Miesmuscheln mit Weissweinsosse und hausgemachten Pommes 
frites. Die goldene Regel: Lokale und saisonale Speisen. Lasse 
Sie sich gerne beraten! Die bretonische Geselligkeit lässt sich 
auch im Zentrum der Bretagne erleben, mit einer berühmten 
Spezialität aus dem Finistère, dem Kig ha Farz, einem Feuertopf 
aus Fleisch, Gemüse und Buchweizen. Familienrezepte, die von 
Generation zu Generation weitergegeben werden! 

Gute Butter zur Stärkung 
In der Bretagne ist gesalzene Butter die Grundlage für alles! 
Sie ist in den meisten Gerichten und Gebäcken enthalten. Die 
Verwendung von süsser Butter gilt hier als Geschmacksverirrung, 
und 100 Prozent reine Butter bedeutet echte Qualität. Einige 
Spezialitäten haben sie sogar zu ihrer Hauptzutat gemacht: der 
berühmte Kouign-amann, wörtlich übersetzt „Butterkuchen“, 
Karamel mit gesalzener Butter oder auch die bretonischen 
Kekse Palets Bretons. Butter gehört zu jeder Mahlzeit, vom 
Frühstücksbrötchen bis zum Brot für die Meeresfrüchteplatte. 
Heute kann man sie auch mit Algen- oder Buchweizengeschmack 
geniessen. Ein althergebrachtes Know-how, das von grossen Namen 
wie Bordier oder der Molkerei Le Gall, die 2023 ihr hundertjähriges 
Bestehen feierte, getragen wird! 



22

Reiseroute in der Bretagne

Begeben Sie sich auf eine Reise ins bretonische Land, das von gastronomischen 

und kulturellen Entdeckungen, lokalen Begegnungen und einzigartigen Produkten 

geprägt ist. Der Frühling und der Altweibersommer sind Momenten, in denen 

die Region am meisten aufblüht, die Temperaturen mild sind und die Orte 

Lebensfreude versprühen. Es ist sehr wahrscheinlich, dass Sie als neuer Mensch 

abreisen, durchdrungen und inspiriert von diesem bretonischen Flair. 
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Baie de 
Quiberon

Ria d’Etel

Nantes

Rennes

BadenCarnac

Ausflug in die  
südliche Bretagne
Wählen Sie von Nantes, dem Ausgangspunkt dieses 
Aufenthalts, bis nach Rennes die Schleichwege. So können 
Sie sowohl naturbelassene Orte als auch Orte für Sport und 
Erholung entdecken. Eine Woche voller Begegnungen und 
Entdeckungen!

Mit einem Direktflug von Genf oder Zürich sind Sie 
in Null Komma Nix in der Bretagne! Ihre Ankunft in 
Nantes ist eine gute Gelegenheit, einige Etappen des 
Kulturspektakels Le Voyage à Nantes zu entdecken. 
Vom Place unique bis zur Westspitze der Île de 
Nantes können Sie sich im Rahmen des Le Voyage 
à Nantes das ganze Jahr über von einem Kunstwerk 
an der Strassenecke zu einem bemerkenswerten 
Kulturgut führen lassen... Folgen Sie einfach der 
am Boden gezogenen grünen Linie. Auf keinen Fall 
sollten Sie sich das Projekt Les Machines de l’île und 
seinen unglaublichen Elefanten entgehen lassen! 

Tag 1 - Nantes

Tag - Nantes - Quiberon 

Mieten Sie sich anschliessend ein Auto und fahren 
Sie in Richtung Ria d’Etel. Zusammen mit der 
kleinen malerischen Insel Saint-Cado ist dies einer 
der schönsten Orte der Region. Lassen Sie sich von 
den entzückenden Fischerhäusern von Saint-Cado 
verzaubern und machen Sie unter Anleitung von 
Julie von Chemins détournés eine Kajaktour. Ein 
wundervoller Ausflug in die Natur, der mit einer 
köstlichen Mahlzeit an einem ungewöhnlichen Ort 
abschliesst. 
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Ausflug in die südliche Bretagne (suite)

Nach dem Erlebnis in der Bucht von Quiberon 
geht es weiter nach Carnac, wo Sie kulturelle 
Entdeckungen und Erholung miteinander 
verbinden können. Die megalithische Stätte 
von Carnac, die sich über eine Länge von 
vier Kilometern erstreckt, sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen. Sie ist Teil einer 
Gruppe von megalithischen Stätten, die 
aufgrund ihrer beeindruckenden dichten 
Anordnung megalithischer Monumente, die 
sich in der Nähe von Süss- oder Salzwasser 
befinden, weltweit einzigartig ist. Dieses 
Megalith-Komplex an den Ufern des 
Morbihan soll voraussichtlich in das UNESCO-
Weltkulturerbe im Jahr 2025 aufgenommen 
werden. 

Geniessen Sie anschliessend einen besonderen 
Moment der Entspannung: eine Yogastunde 
mit Blick auf das Meer mit Elisabeth von 
Metanoia Yoga, eine Wasserwanderung oder 
eine Massage im Spa des Hotels Celtique. 
Entspannen Sie in dem 650 Quadratkilometer 
grossen Wellnessbereich bei einer 
Signaturbehandlung, im beheizten Pool oder 
in der japanischen Sauna. 

Von der Ria d’Etel aus erreichen Sie die wilde 
Küste. Fahren Sie zur Halbinsel Quiberon. Ob 
Sie sich ihr nun von der Strandseite oder von 
der wilden Seite nähern – jede Seite hat ihren 
eigenen Charme. Herrlich lange Sandstrände, 
megalithische Stätten und zauberhafte 
Dörfer prägen Ihre Entdeckungsreise. 
Sie können zu Fuss auf dem GR 34, dem 
symbolträchtigen Zöllnerpfad, der die 
Halbinsel umrundet, spazieren gehen. 

Die Halbinsel Quiberon ist ein beliebter 
Ort für Surfer, SUP- und Kajakfahrer. 
Kontaktieren Sie Surfing Paradise, das mit 
dem Gütesiegel „école française de surf“ 
ausgezeichnet ist, und nehmen Sie an einem 
sicheren Surfkurs teil. 

Abschliessend dürfen Sie im Sofitel de 
Quiberon, im Spa oder Thalasso entspannen. 

Tag 3 - Quiberon - Carnac
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Bevor Sie Morbihan verlassen, sollten Sie einen 
kleinen Zwischenstopp in Baden machen, um sich 
Ihre persönliche bretonische Urlaubserinnerung zu 
schaffen. Besuchen Sie Antoine zu einem kreativen 
Workshop 100 Prozent Breizh!  Das Programm kann sich 
sehen lassen. Herstellung einer bretonischen Schale! 
Nach einer Einführung in die Herstellungstechnik 
lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf. Bewaffnet mit 
Pinseln, Filzstiften und Schablonen erstellen Sie eine 
weltweit einzigartige bretonische Schale“ – ganz 
nach Ihren Vorstellungen! Ein unterhaltsamer Kunst-
Workshop, der in Begleitung von Freunden noch 
mehr Spass macht!

Tag 4 - Baden - Rennes

Anschliessend geht es weiter in die bretonische Hauptstadt Rennes, eine Stadt mit freundlicher 
Atmosphäre und mit vielen Überraschungen. Wer durch die kopfsteingepflasterten Strassen 
flaniert, verfällt schnell dem Charme eines Cafés, einer bezaubernden Art-déco-Fassade, 
einem guten Restaurant, einem Markt, einem Festival oder einer Designer-Boutique. Sie können 
die Stadt auf tausendundeine Art und Weise erkunden: mit dem Fahrrad auf den Radwegen, 
zu Fuss durch die jahrhundertealten Parks und sogar mit dem Elektroboot! Beim Entdecken 
des historischen Zentrums und der kleinen, netten Lädchen, kann man sich durchaus mal in 
den viele Gassen verlaufen. Auch Kunst, Architektur und Design kommen nicht zu kurz: Das 
Musée des Beaux-Arts birgt Schätze von La Tour bis Rubens. Die Champs Libres von Christian 
de Portzamparc verbinden Kunst und Wissenschaften und bringen ein ganzes Universum unter 
einem Dach zusammen: ein Museum, einen Wissenschaftsbereich, eine Bibliothek, ein grosses 
Café ... Ob Art-déco-Mosaike von Odorico oder Arbeiten von Jean Nouvel, Georges Maillols 
oder den Bouroullec-Brüdern: Entdecken Sie diese Stadt der Schätze und der Kreativität! Zum 
Abschluss gibt es eine kulinarische Tour, bei der Sie die beste Gastronomie in Rennes entdecken 
und von Restaurant zu Restaurant schlendern können.
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Wie man mit dem Auto, Zug 
oder Flugzeug in die Bretagne 
kommt

Mit dem Zug

Die Bretagne liegt 1.25 Std. von Paris entfernt und ist mit dem Zug sehr gut erreichbar, mit  
einem direkten TGV von Paris-Montparnasse nach Rennes.

MEHR ERFAHRENwww.sncf-connect.com 

Mit dem Flugzeug

Direktflüge von Genf und Zürich nach Nantes.

MEHR ERFAHRENwww.nantes.aéroport.fr

Mit dem Auto

Sobald die Besucherinnen und Besucher die Region betreten, fahren sie kostenlos auf dem  
2x2-spurigen Strassennetz der Bretagne

Entfernungen zwischen Schweizer und bretonischen Städten (in km)

	 Genève	 Lausanne	 Zürich	 Bâle	 Berne

Rennes 	 850	 827	 963	 879	 880

Brest 	 1085	 1063	 1200	 1115	 1116

Quimper 	 998	 1036	 1172	 1088	 1089

Vannes 	 881	 945	 1072	 987	 988
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